
Paternoster ERP - Verträge

Strukturierung von Vertragsdaten:

In einem Wartungsvertrag wird detailliert festgelegt, welche Geräte oder Gegenstände in welchen
Abständen wie oft gewartet werden. Da zudem auch weitere Zusatzleistungen bzw. Vereinbarungen
festgelegt werden, werden solche Verträge in Paternoster ERP als Serviceverträge bezeichnet.
Grundsätzlich können Verträge einzeln Angelegt werden, jedoch müssen alle Vertragspunkte die
gemeinsam Verrechnet werden oder die zu einer Gruppen Zeiterfassung zusammengelegt werden
über einen Rahmenvertrag eingepflegt werden.

Dem Rahmenvertrag selber wird weder eine Anlage zugewiesen noch wird ein Abrechnungszeitraum
festgelegt bzw. wird von den Prozessen wie z.B. Stapelverarbeitung nicht berücksichtigt.

Um einen Rahmenvertrag zu erstellen, muss lediglich das Häkchen bei Rahmenvertrag aktiv sein.



Je nach Anzahl der Vertragspunkte, müssen nun Unterverträge erstellt und dem Rahmenvertrag als
Referenz zugewiesen werden. Desweiteren wird in einem Untervertrag auch die Anlage zugewiesen
sowie der Abrechnungszeitraum festgelegt.



Die erweiterten Angaben können je nach Vertragsart individuell in der Attributenverwaltung festgelegt
werden. Wichtig ist hierbei nur der Punkt Rechnungsposition, bei dem festgelegt wird, welcher Artikel
als Rechnungsposition verwendet werden soll. Daher muss dieses Attribut den HTML Namen
invoice_ID haben.



Im Vertrag muss nun noch die entsprechende Artikel System-ID hinterlegt werden.

Für die Stapelverarbeitung muss für jeden Abrechnungszeitraum ein Job programmiert werden, der
die Verträge abarbeitet. Verträge die zu dem selben Rahmenvertrag gehören, werden als
Rechnungspositionen in einer Rechnung zusammengeführt. Voraussetztung sind, das die Verträge
aktiv sind, den selben Abrechnungszeitraum haben und der Abrechnungsstart eine Verarbeitung
zulässt.


